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Wichtige Nachricht.
Der Bauern-Maschiueu Schcip in Allen-

taun. >

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit feinen Frennden

und dcm Publikum überhaupt anzuzeigen, daß «r
das

Dauern Malchinen-Gcschäst
noch immer auf eine sehr ausgedehnte Welse an
seinem alten Standplatz« in der sten Straße, zwi-
schen den Turner und Chew > Straßen, in der
«tadt Allentaun, fortbctreibt, allwo er bereit ist
in feinem Jache, alle Ansprechende vollkommen zu
befriedigen. Er hält daselbst immer auf Hand
und verfertigt auf Bestellung'« -

Erste Gute Dresmaschinen, Flitterschnei-
der, Cornsihäller, Trettgewalten, Pa-
tent - Schäkers, die besten die im Ge-
brauch sind, Landwalzen, Patent-Wind-
mühlen, n. s. w., und so lieferterauch
auf Bestellung von den allerbestenSäe-Drills.
Er hält auch jederzeit von den besten Seltinga

für Maschinen, so wie erste Güte Tube« für Sä-
Drills zum Verkauf auf Hand ?und so verrichtet
er auch Ausbesserungen und Verbesserungen an den
Buckcye und Maima's Mähmaschine»,
und überhaupt verrichtet er Fl ck . Arbeit an alün
andern Bauern-Maschinen.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer-
ten es zu ihrem Vortheil finden, wenn s c bei ihmansprechen und sein« Arbeiten, die alle unter seinereigenen Aufsicht durch die beiien Arbeiter die zu
erhalten sind verrichtet werden, und für welche er
daher wohl gut sprechen kann, besehen und beur-
theilen ehe sie sonstwo kaufcn.

«. <5 c.!. ~,Kundschaft, und wird sich sielS bestreben duriy
lige Preiß: ?welche so nieder wenn nicht niederer
als an irgend cisem andcrn Ort InPennjylvanien
sind?pünktliche Bedienung und vortrefliche Arti-
kel, sich seinen vollen Antheil dcr Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, wclch«s Vertrauen er dann auch
wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet daher
schließlich um genkiztcn Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
März l 1,1863. nqSM

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den !9ten März nächstens,
um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des
Unterschriebenen in Südwheiitliall Taunschip, Lecha
Cauntv, folgende tewegslche Güter öffentlich ver-
kauft werden, nämlich:

Sechs Pferde, worunter etn vorzüglicher Lieder,
7 Jahre alt, eine Sattel»ähre, 6 Jahre alt, ein
guter brauner Gaul. 3 Jahre alt, ein 2-jährigeS
Ga'ulsfüllen und l-Mrige« Gäulsfüve»; ll>
Stück Rindvieh, worunt«r 6 Milchkühe sind und
ein Roan Bnll, der Rest fungeS Vieh, L Schweine,
worunter zwei tragende Zuchtschweine, zwei 4
Gäulewägen, einer ein bveiträderigee, «in 2 Gäule-
wagen, zwei 4-GäulS- und ein 2-GäulS-Boddp,
ein Spazierwagen, 2 Pnar Heulcitern und Sche-
mel, Mähmaschine, S«e - Drill,Laodwalze, Heu-
rechen, Dreschmaschine z»nd Pfeidegewalt, 2 Holl-
schlitten, einer davoir ganz neu. Zjachtschlitten,
Windmühle, Patent Etrohbank, Welschkorn-
scheller. 2 Pflüge und 2E ggen, Wclschkornpflug,
2 Cultiväiors, Pflugs, und Steifwaagen, Geschirr
für 4 Pfeide, Hobbc'ln, Küh- und Sperrketten,
Hebtisen, Schippen unl> Gabeln, Pflanze-Grund-

beeren beim Büschel, u»d noch viele andere Bau-
ern-Geräthschasten zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstag und Auf-
wartung von

Jonathan H. Wieser.
März j, IggZ. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Am Donnerstag den 26sten März,

sollen auf der Plantasche von Io h n M t ll e r,
am Scblät Damm, in Nord-Wheithall Taunschip,
Lecha Eaunty, folgende beivegliche Güter, das
Eigenthum des öffentlich verkauft
werden, nämlich :

5 Pferde, davon «in besonders gute« Sattel-
Pferd, 2 Gäulsfüllen, 4 prächtige Kühe, ein
Rind mit Kalb, 5 Stück junges Rindvieh, 4 gu-
te Schweine, eine Drcschinaschine.ein Welschkorn-
schäler. Welschkornpflug, 2 andere Pflüge, eine
Egge, 2 große Wägen, davon einer für 5 Pferde
und der andere für 4 Pferde mit Boddy, Sperr-
und Kühketten, Pferdegeschirre, Strohbank,"M
Acker Frucht im Grund, sowie noch «in« große
Verschiedenheit anderer Bauerngeräthschaflen zu
umständlich zu melden.

Die Vendu nimmt ihren Ansang u»n lg Uhr
Vormittags, wo dann die Bedingungen bekannt
gemacht und Aufwartung gegeben werden wird
ron

Joseph Muthard.
März 4, 1863. -> nq3»n

Tabaksaamen
und (Hartensämereten

zu habe» bei ?skn 25. Nloser,
Apoli'eker.

N.B- ?Ttohrhalter können daselbst Gatten-
Allentaun, März 11. nq3m

Moraceo und Lewing
Leder,

von sehr guter Qualität, wie auch alle Arten
Handwerkszeug für Schuhmacher, Schuhgarn,
Nägel, Peche, zu haoen bei

I. V M«l>r.
" Allentaun, Mär» 11. IKL3. »ig?

Gesellschaft - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her bestandene Geschäfts - Verbindung,
unter der Firma vonSchuon u. Rodgers
in dem ersten Ward der Stadt Allentaun, am 29.'
Januar 1863, durch beidefeitige Einwilligung
aufgclößt worden Ist. Es werden daher alle Die-
jenigen ersucht, die noch an besagte Firma schul-den, sogleich anzurufen und abzubezahlen.-Und
solche dle noch Anforderungen haben mögen, sindebenfalls ersucht Solche ohne Zeitverlust ewzuhän-digen.

Herman Schuon.
John Rodgerö.

Allentaun, Februar 11, 1863. nq4m

Krieg oder kein Kriegs
«Vermesst SHmsn

Macht einem verehrlichen Pnblikum die Anzei-ge, daß er die von der Gesellschaft betriebene Ge-
schäfte. nun auf seine alleinige Rechnung fortsetzt,an dem alten Standplatze, dem ?Jordan Haus,"
Zcke der Hamilton und zweiten Straße, und la-
det dir Bürger höflichst ein bei ihm vorzusprechen
und seinen großen Vorrath Waaren zu besehen,
bcionders da nirgends in Allentaun billiger vec-
kauft wird, und er Im Staude ist, Haushälter mit
iedem Artikel zu versehen, der in sein Fach gehört.

die er gegenwärtig auf Hand hat sind von der
feinsten Sorte und besten Oualität?bestehend aus'

Zucker, Kaffee, Thee,
Molasses, Gewürze,

WM u. s. w.
Provision!!!, von allen Ir!->:l.

Getrocknete Früchte von allen Sorten.
Glas China und (5 rock er y

Waaren,
so tvle ein verschiedenartiges Assortiment von

Hartwaaren, Fäncvgüter,
N o t i o n s, u. s. w.

Tine Ansicht meiner W.iaren ist achtungsvoll
verlangt?denn ich verkaufe nur gute Artikel an

ffriea oder k"in Krieg.

LL5szVeS-P>s.'vdnktett
werden an den höchsten Marktpreisen im Aus-
tausch fiir Güter angenommen, und es werden
einige Hundert Lusihel Aepfel und Giundbeercn
verlangt, so wie ebenfalls eine Quantität Butter,
Tier, Schinken, u. f.,».

Stoppt bei mir!

» Da er das Jordan Haus,
M in Verbindung mit kein Stohr,

WH l und zwar im nämlichen Ge-
bewohnt, so gibt er

gleichfalls Nachricht, daß er

auch dieses Geschäft betreibt, und ladet das rei-
fende Publikum ein, ihn mit einem Besuch zu be-
ehren. Sein lisch wird allezeit Alles gewünschte
enthalten, da« in der Jahrszeit zu bekommen ist
Sein Bar wird stets dle besten Getränke in sich
fassen, und die Ställe sollen keinen in der Stadt
nachstehen,

Herman Schuon.
Februar 11, 1863. nqbv

Allentaun Akademie.
Das SpätjahrS-Termin bat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den lsten September.
Zögllnxe werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre.
ten.

Primarv per Viertel, 84 W
Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 5l) bis S yl)

Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 W
" und Französisch 7 5»

Musik. 8 Nt)

Fiir den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 M
Zeichnen. 2 00
Feuerung fiir den Winter, SO
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an 840 per
Bierlel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Z. VI. Gregory, Principal.
September 3, 1862. nqbv

Miß Amanda A. Landis,
(Früher S. Mohr und A. Landis,

in der Stadt Allentaun,)

Großes Gefecht!
Die größte niititZrische Geschicklichkeit die jemals

von irgend einem amerikanilchen Gcnerai ooUfiihrt
wurde?Burnsidc dal uncnldect» vom Feind« den
RaxpahÄnntck überschritten, ohne einen einzigen

- Mann oder Kanone z» vcriicren. Ilncle San, lrohl
! der Welt, dah er mit seincn geschickten GenerKlin die

j Regicrung erhallen und eine Wiedervereinigung
! herstellen kann?sowie Reninger und Scbeimcr ai>

No. 5 Wcsi-ftamillon-Strasie, Allenteivn, Pa., einer
Competition T»ob bieten, mit ihrem ganzen neuen

! Stock von Lrockeuivaaren, Grozerics.reu, Carpelings, Dankee Motion?, etc.
Das plötzliche Stcigcn der Preiste dcr Äausmanns-

! Waaren, unter den jetzigen VerMuissen, wciche -,c
i genwärlig die öffentliche Nemiither beunruhigen, hat
! uns nicht in» Geringsten angeregt. Wir find deter-
ininirt unsern Kunden Waaren anziibielen. die in

l Vergleich mil den vorigen Preisten
Gleichsam so nieder sind.

Freunde, crwacbt für Türe Inte-resse» !

Reninger und Scheimer

Jetzt geöffnet,
und bieten dieselbe wohlfeiler an als sonst Jemand

In der Union.
Mann s Tracht, Tuch, (zassemere, Sat-

inett, K. Jeans, Satin und an-
dere Westenzeuge, Unterho-sen und Unterhemden.

Komm Einer, kommt Alle
NN den Stohr. Tröste, Euch nich! tast

Ladies Dreß Department uiu'ihcrtref-
fiich.

AouSd.lains, cleganter Sti'le uud bejie O.u> lit/it
an den altei» Preisen.

->s> Prozent weniger als scnstwo ; schwarze Roniba'
zinS-. VSorited Plaids; -Oebcges und- Chintzes;
Üallune ron IJj C.-nls und aufwart?.

?tl!e AlaneNe, an Well und einheimische
Seck und Schiriin, Fl.meN, ; qebteiidte und uvac

Alane««.
Ticking und Checks; jede Brei'

te und Stnfe von Musli-
nen ; Cambric Mus-

line uud Drills.

WoZZ-Wmzren.
Hcods, Nubias und ComfortS, neue Swle.

Balmoral S k i r t s.

C l o ei k S.

SchnwlS-
Eine endlose Varietät Thibet. Wanket und Bro-

chs SchawlS, einfach und doppelt.

Laßt sie brtim m e n !

Earpei«. O«l-Tuch
?!lle Breite» Zlor- und Tisch-Oel-?uch und Oel-

SchSdee.

Oueenswaare«. LSAS,

v^erieö.
ck-r, Fliee, MolaffcS. Honig» Chocelate, Sux-Dota,
Zol-sota u>id Soda - Asch. Jede Torte Gewilrze,
Oele, und alle Arten Früchte.

s z Livcrpool Sali, l'.im Sact
und ?inschel, Äschton feincS- Solz bei

und Auschet. Fcines Dairi? Salz bei dem

nnd ricri.l >rrcls ; beim Barrel und Sod'
Usch bclm Pfund.

ZlUe Arten Landes Produkten werden im Austausch
Wold, Silber und Grün.

unmöc,tich zn tbun wie eini.ze unserer Nachbarn tbun,
viel Zeil verwenden am Akverteismenis arrangiren
und Abänderungen zu machen. Zeit ist Geld
b» i »n S. Wir glauben stritt daran, die Glilcr
vorerst in den Siehr zn »hun fiir Vramination.

Erinnert Euch an den wohlbekannten und popn
l?ren S t? l> r Neninge» und Scheimer. nächste
Tbilre zum Adler Hotel, Allentown, Po.

A. G. Reninger. <5. S. Scheimer.

Na ch richt
Wird hiermit gegeben, das, der Unterzeichnete

als Erecutor von dcr Hinterlassenschaft des vcr»
storbcncn Charles Micklcy. lrk»thin von
Ällentaun, Lecha Cauntv, angestellt ivorden ist.
Alle Diejenigen daher, »velche noch an besagt« Hin-
terlassenschaft schulden, sind hicmit aufgefordert
innerhalb L Wcchen auzurnfe» und abzubkzahlen.
"Und Solche die noch rechtmäßige Ansprüch.
an dl selbe,» macheu haben, sind ci suchi
fsk' c innerhalb der nainlichcn Zeit wvi.lhez
einzuhändigen an

Franklin P. Mick'ev,
Nord-Wheithall.

Teccinber 10, 1862. ü.lgü,

Pocket-Büchcr.
unübertreffliche Äuewahl aller nur erdenk-

lichcn polten forbcu erhalten und
wshlfeller als je zu verkaufen bei

Guth und Hagenbuch,
eulruar 11, lSlilj.

Macbt ihren Freunden undx: Publikum überhaupt be-
kannt, daß sie ihr Etablißcmcnt

« /q'M nordöstlichen Ecke der
K lA Btcn und Hamilton-Stra?, gc-
/«? Rad« hinter German'« Stohr
und Hagenbuch's Gasthaus gegenüber verlegt hat,
und daß sie soeben von Philadelphia mit einir
herrlichen Auswadl Millinär- und Fäney - Waa-
ren zuriickge ehrt ist?bestehend au? einem schönen
Assoeteinent
Bänder, Lonnct'Seidr, LäeeS, Vlonds

>!e. Aus diesen Waaren verfertigt sie auf Vor-
rath oder Bestellung allerlei Bonnct S, die a,
Schönheit und Nettigkeit nirgends übertroffcn
werden können.

Nlilliners vom L<>nde werden an den niedrig-
sten Philadelphia Preisen mit Waaren versehen.

Ihre Preisen «verde» zu allen Zeiten annehm-
bar und von den auerbilligsten gefunden.

Und dankbar für bereits genossene Kundschaft
hofft sie auf weitere Fortdauer.

Amanda A. Nalidin.
Allentaun. September 24, ILL2. nqbv

Noü , u und

H. Gabriel.

Jahrgang 36.

VMs Wacbei-cht!
Der wohlfeile Hntstohr !

Sainuel B- Änewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

un»> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße. Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt

das schönste und wohlfeilste
Assortcmcnt von Hüten und Kappcn,

V'WÄ
.

passend für die Jahrszeit, tav noch je In Allen-
laun anzutreffen war, auf Hand hat Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten »nd
Kappcn an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs.' Fürs!
In allen Arten von.Fäney Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damkn und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder unterverkauft werden. Hier-
über bemerkte er neulich selbst z

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebende» Caunties zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arien niN Qualitäten von Fäney Pelzwaaren,
in meinem Verlag habe, zum Gebrauche für Da-
men und Kinder, welche getragen w.-rden während
diesen Herbst »nd Winter.

Meine Pelzwaaren wurden in Europa gekauft
! ehe gegenwärtige Handelspreis Erhöhung statt fand
und ehe der Tariff seit dem lsten August auf im-
portirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein gegen-
wärtiger Vorrath aushallen wird, werde ich mei-
ne Waare zum Verkauf anbieten in Vergleich was
mich dieselbe kosten es ist unmöglich daß ich diesel-
be zu jetziger Zeit, impotiien und Manufaeturea

kann für die Preise an welchem ich sie jetzt verkau-
fe so lange das Land l» jetzigen Unruhen ist.

Vergesset richt den alten Standplatz?No. 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anewalt,
??. nqbv

mw ÄNTN»«»

A''

'-7

Hüte »nd Kappen!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kaxpe verhelfen will, der melde stch an

Christ und Taucr's
wohlfeilem Hut und Kappm-Tinporlum, No

West» Hamilton Straße, der OddfellowS Haue
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-

kel ausgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und
daher, was Styl. Dauerhaftigkeit »nd billige

Pieife anbetrifft, alle Coneurrenz zu übertreffen.
«V" Die Herren Chris! und Sauer lenken be-

sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten iu Allentaun sind.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La-

dies von Allentaun und Umgehend auf unfern
großen Vorrath

Steuer 'Pel;-W.,areu.
Das Lager enthält Pelzwaaren jeder Art. nach

?er neutsttn Mode strmüHt, ivtluje zu den billig-

sten Preisen verkauft und für deren Aechthe» ga-
rantirt wird. ..

v-s-Land Stohrhalter werden an City-Preisen
versehen.

Confignrotype,
Das einzige Instrument dieser Art in

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-

sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sie

in d?n Stand gesetzt st"d, ein genaues Muster des
Kopfes auf P-pier zu zeichnen, wonach der be.
Milte .Hut geformt wird und pisscn muß, gleich«
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-

cken während der ersten Zage gewöhnlich unange-

nehm an den Kops, und manchmal ist e« der Fall
daß sie die Form de« Kopfe« nie annehmen. Die-

ser Fehler wird dadurch verursach», daß Hüte nie-
mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur im All-
gemeinen von verschiedenen Gi ößen verfertigt wer-

den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde da«
Instrument, Configurolype genannt, eingeführt,

mit welchem in Zelt von einigen Secunden «m ge-
naues Model des Kopfes erhalten wird. Dann
wird dcr Hut na» d.m Muster des KopfcS ge-
formt, wird genau pa»cn lind frei sein von Druck

auf irgend einen Theil des KopfcS, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten

Alleiua»u»"Okt. 29. 18«?. "ab

N a ch r i ch t
N' 5!"'"»« gegeben, das» dcr Ui.lcrzcichnete als

von der Hlnterlaßrnschast dcö ver-
slorbenn, eorgeSittle r, jun., letzthin von
L?nn ?, uaschip, Lc.ia Caiini?, engcstellt worte,»

ist. Alle dlcicni.'»» Peiseneu daher, welche noch an
!>cs>ij' tc /v>'l.i!>'.sensä!ast fcb ilden, sind hiermit aus»
gefordeit innerhalb l> Wochen an-urufen und ab-
zu zahlen. ? Und Solche die rech rechtmässige
Attfordcrul'gcn haben mögen, sind cbciifalls'er-
sucht solche innerhalb dcr bcsaztcn Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

George (. >kll>i, ?ldm'or.
Febr?ar 11, 1.^.5.

NoZno Wahrheiten
Aom ?fröhlichen Botschafter'' werden

einem ?alten Demokraten" der eine Cor-
respondenz haben wollte in
der er fragt ol) die Herausgeber es «leug
ven konnteu» daß Präsident Lincoln, am

der republikanischen Partei, den
Kri-'g, in dein ivir verwickelt sind, ange-
fangen habe ? ' die folgenden steifenWahrheiten ins Gesicht geschleudert:

dic Regierung der Verein-
igten Staaten beinahe die ganze Zeit in
den Händen der demokratischen Partei

die jetzige Rebellion ausge-
het wurde, und daß die Sklavenmacht,
in den Händen dieser Partei alles erhielt,was sie verlangte, oder Anspruch daraufmachen konnte. Wie auch Stephan
Douglas zu Senator Mason, von Vir-

l^i^te: ~Wenn das Gesetz, um
fluchtige Sklaven, einzufangen, nichtstreng genug ist, so sind wir nicht des-
wegen z u beschuldigen. Ihr habt es
sel b ft gemach t." Der Krieg in
Florida, der mexikanische Krieg, das
Flüchtige Sklavengesetz von 185,0, und
die Wikderrusi,'ng der Missouri-Lompro-
ni!ß-Akte, vier Lahre nachher, waren alle
Maßregeln der Sklavenmachr, vorgetra-
gen und unterstützt von den Sklavenhal-tern, die immer genug (Kompromiß Whigs
fanden, die den Demokraten halfen, um
des Friedens halber, solcheMaßregeln durchzusetzen.

2. Daß die Rebellion zum Ausbruch
kam durch ein Angriffans Fort Sumpter,
während die Regierung noch in den
den der Demokraten war, die den Skla-
venhaltern nichts von dem, was sie An-
spruch darauf machen, versagten. Prä-
sident die Armee, die Seemacht
und Schatzkammer waren unter der Lei-
tung der Sklavemnacht, odcr unter dem
Einfluß d.r Rebellen. Diese That-
sachen sind so allgemein bekannt, und gut
bestätigt, d.iß Nie: - ind, der mit der Ge-
schichte bekannt ist sich unterste«).'» würde,
dieselben zu widerlegen.

3. Auch ist es offenbar, diß diese Skla-
vennncht Hrn. Douglas bei der Lharle-
ston Convention v - werfen, aber nicht
deshalb, weil er nicht mit Hülfe seiner
demokratischen Freunde hätte können er-
wählt werden, sondern weil, wie einige
der Anführer in der Sache der Rebellion
nachher erklärten, ?sie entschlossen waren
sich von dem Staatenbunde loszureißen."
Floi'd, Äeitb, und Andere, erklärten in
ossentlicbe» Reden, daß sie ?seit drei-
ßi g Ia hr e n dahin gearbeitet, um
eine Trennung, zu Stande zu bringen,"
und diß dieses nur eine Fortsetzung des
nämlichen Versuches sei, den Präsident
Jackson in !d2.! als Verrath, unter dem
Namen ~?>'ullisicato>i" unterdrückte. ?

President Jackson sagte zu derselben
Zeit dieser Partei: ?Euer Vorwand für
Rullisication ist der Tarif, aber euer
wirklicher Z reck ist Nebellion und eine
südliche Herrsch.ift."

Ge>nv. Flotts» übcr die l.l»itriebe de»
bitter von» goldenen Hirfel.

B>?i der groß utigen Uniensdemonstra-
tion, die vor wcnigen Tagen in Cincinna-
ti stattfand, äusierre lÄouv. Morton von
Indiana u. A. Folgendes:

?Nördliche V.'nath.'r wenden jedes
Mittel an, »m unsere Soldaten zu demo-
ralisiren ; sie schreiben Briefe an die Sol-
daten und schil'ern die Noth der zurl'ick-
gelassenen Familien, sie verdächtigen die
Regierung, sie erklären den Krieg für ei-
nen AboUtionSkiu'g, sie verführen zu De-
sertion, sie v.'vgifl.'n die Gesinnungen de»
lonalen Soldaicn, welche wegen Krank-
heit auf Urlaub nach Hause kommen ?Al
les diese.' erzeugt Unzufriedenheit und un-
zählige Desertionen.

~Soldaten, die auf Urlaub »ach Hause ko nmen, weeden durch die Ritter des
goldenen hinlergangen und ver.
führt. Dieseuigeii, welche sich als De-
mokraten bekennen, w.rden in die Lonspi-
ration unter dem falschen Norwande hin-
eingezogen, dist es sich um eine Reorga-
nisation der bemokrac>>a,en Partei hand-
le. Siad sie ge ien die Regi. iung einge-
nommen worden, so werden sie »ach der
Armee zurückgeschickt, um daseingesogene
Gift zu verbreiten und neue Zirkel zu or-
ganisiren.

?Gute ehrliche Soldaten, die voll loya
len Eifers nach Hause kamen und beab-
sichtigten, zue Äriuee zurückzukehren, sind
in dieser Weise hintergangen worden.
Sie b!eibe i über ihre Zeit aus und wer-
den dann ojseiülich alz Deserteure ge-
brandmarkt. Sie werden veranlaßt, ih-
'em geg'ii die glorreiche Flagge der
Nation zu i r>' sich selbst und

Wegen c - land mrineidig zu wer-
Men. W.r >»>er, der verführte
Mo.'d.-.t, t/.- rische politische
WH'".'.', "r j. . ! ? John A.

ow.i, e.a , . -N, ist i'eht zum
> ! st'hie von

W
>

M
Wie umgeben uns übei - e.'>. j?
Miana. Ühjo,

Das große Englische geilmit-
tel.

Sir John Clarkr's
berühmtes Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.
Clarke, M. D., ausgezeichneter Arzt

der Königin.

Dies. unschÄßbaf» Medizin ist unfehlbar ftir diepeilung von allen den schmerzhasten und gesährli-
ch>» Krankheiten, lvelche» die Eonstitutionen von
Zrauenjimmern unterworfen sind. Sie vermin-
dert allen Uebermaft und entfernt alle Hindernisse
-und auf eine s»f»rtige Heilung kann man sich
sicher verlasse».

Für verhrirathetr Frauenzimmer
ist dieselbe ganz besondere Mtzdar. Sie bringt in
einer kurzen Zeit die nionallichen Perioden auf «ine
gewünschte Weise an.

Jede Botlel, Preis ein Thaler, bat den Regie-!
ung« Stamp von Großbrittanicn auf sich, um Fäl-schungen zu verhSten.

Arid vorsichtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden in

den drei ersten Monaten der Schwangerschaft; in-
nen, dieselbe sicherlich eine unzeitige chedurt verur-
sachen,?bei einer jeden andern Gelegenheit aber
sind dieselbe völlig sicher.

In allen Fällen von nervösen und Spinal-?knsÄl-
len, Schmereen in dem Nücke» und den Gliedern,
Herzklopfen, Hi'sterickS, u. f. w.> bewirken diese Pil-
len eine Kur, wenn alle andere Mittel fehlgeschla-
gen Koben ; und odschon ein starke« Heilmittel, ent-
balten die Pillen dennoch kein Eisen, Calomel, An-
timon»'. noch irgend etwa« sonst, da« der Constitu-
tion schadet.

let« um die Packagen, welche wohl aufbewahrt wer-

HI.W und«! Post-StÄmpS in einen Brief einge-
schlossen, an irgend einen authorisirten Agenten ge-
sandt, sichert irgend Jemand eine Bettel, entkalkend
5» Pillen, beim Rückkehr der <sost zu.

Alleiniger Agent für die Vereinigten Staaten
und die Canada«. Aob MoscS.

Rechtster, N. >ll.
zu haben bei den Druggisten John

N Mos.r und üawall und Martin, in Allentaun.
Linderung in Il> Minuten.

N r iL n'S

Brvan s Pulmonic Wafers
'r»il«ruin Husten, Verkällnng«», wehen Hui» and

Bryan'S Putmonic Wafers
Asihmc, Brenchitis und schwel«» Ato-

men.
Bryan's Putmonic Waferö

Kunren SZiutspeien und Tchmerzen der Niust.
Brpan'S Putmonic Waferö

Nuriren beginnend, Autzehiung und Vungin-
Krankbeite».

Bryan's Putmonic Waferö
Nüriren Jritation der Noula und Tonsil«.

Bryan's Putmonic Waferö
Nluriren die obigen Anfällen in zebn Minuten.

Bryan's Putmonic Waferö
Sind eine Segnung zu allen Klassen und ttonstii

tutionen.
Bryan's Putmonic Wafers

Sind sehr fchäßbar silr Voealisten und öffentliche i
Redner.

Bryan s Pulinonic Waferö

Bryan's Pulmonic WaferS

Brvans Pulmonic Waferö

Pulmonic WaferS in stiner Tasche,
kcine Person wird sich je sträuben 25, Cent« fiir

Bryan'S PulmoNic Wäfer« zu bezahlen.
Job MoseS,

alleiniger Eigenthümer, Roch«ster, N. B.
sO" Sbcnfall« zu verkauft« bei den Drugzisten

! John B. Moser und llairall und Marlin in Allen

Februar 11, IBÜS. nqly

Oeffentliche Vendu.
Samstags den Elsten Marz nächstens,

um l Uhr Nachmittags, sollen am Hause de« Un-
teizeichneten in Nieder-Macuugie Taunschip, Lecha
Caiint«, folgende Artikel öffentlich verkauft wer-
den, nämlich:

Zwei Mähren, 2 Kühe, 3 Schweine, ein Zwei-
gäul«-Wagen, 2 Better und Bettladen, 1 gas,
Essig, 2 Pflüge, eine Egge so gut al« neu, ein
Bureau, eine Seit Grobschmied - Geschirr, und
viele andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Peter Romich, Sen.

März 4, 1863. ng3w

AÄ"Klcesaamen,
Timothnsaamen und Flachssaamen

zu verkaufen und wrd gekauft von den Unter-
schriebenen in der Hamilton-Straße, nächste Thü-
re zu Powells' Maschinen-Schap in Allentown.

Blank und Christman.
Februar 25, 1863 nqbv

PortMonais
n II d P o ck e t b ü ch e r.

Ein herrliches Assortiment der allerbesten Port
manais und Pocketbücher, soeben erhalte» uud hit-
ligzu verkaufen bei

Guth und Hagenbuch.
> November 26.1862.

Bericht
der Lecha Caunty Ackerbau-GeseUschaft.
»»«S Liabilitäten.
Febr. 3. Anleihen von verschiedenen Per-sonen 5274 U 31
Bilanz zu Gunsten der Gesellschaft 1343 S 64

516.181 9S
»8«S. Asset«.
gebr. 3. Liegende« Vermögen 53200

" Verbesserungen 12,519 21
" Diplom« Platte 150 00
" Eiserne Walze 33 og
" Due-Bill 62 zz
" Baar in der Schatzkammer 222 42

316,181 95

A (H. Rcninger. Schatzmeister, in Rech-
nung mit der Lecha Eaunt? Ackerbau - Gesell-
schafr, von Februar 4, 1862 bis Februar 3.
1803.

>««2. Dr
Febr. 4. Baar vom vorigen Jahr 5251 14
Marz 29. " Anleihe 275 00
April 18. " Interessen kg
Juli 22. " Member-Ticket' 10 00
Oct. 21. " Anleihe 300 00
Jan. 30, 1863. Nent von Brinker 24 62

" " Permit für Probebahn 200
«' " Member-Ticket 10 00
" " Heu verkaust 118 18

L992 40
Cr

März 10. I.Heninger, Schüllar 82 24
" 30. Interessen auf 550 00 33 00
" 30. Interessen auf 200 12 00

April 1. do. auf 4W 24 00
V 2. do. auf 300 18 00
" 2. Anleihe und Interessen 276 95
" 27. C. F. Haintz, Drucker-Bill 41 50

Juni 30. I. Fetzer, Heumachen 32 68
Juli 14. I. Strauß, Tax 15 13
Aug. 30. I. Fetzer, Ohmet machen 21 99
Sept. 26. I. Fetzer, Fenzmachen ,c. 12 87

" 29. R. Gutb. Drucker-Bill 31 50
Ort. 2. Moß und Ainey do. 27 00
Jan. 3. 1863. C,L. u. S. A. Keck

" 14. Säger u. Leifenring, Drucken 65 85
" 17. Interessen auf 300 1.8 00
"22. do. auf 150 900

Febr. 2. Moses Hoffman, Tax 4 40
" " Verschiedene Ausgaben 64 90
" "A. G. Reninger, Schatz»«. Gr-

biihren 25 00
" "I. Stähler, SecretärS-Geb. 25 00
" Bilanz auf Hand 222 42

LS92 40
Wir die Unterschriebenen, als Cvmmittee er-

nannt, um die Rechnung von A. G R e n in-
ge r, Schatzmeister der Sechs ssaunty Ackerbau-
Äesellschast zu auditen, berichten daß wir die be-
sagte Rechnung genau untersucht und dieselbe als
richtig gefunden baben, und finden in den Hän-
den de« Schatzmeister« eine Bilanz von zwei hun-
dert und zwei und zwanzig lhaler und zwei und
vierzig Cents.

Bezeu.it« mit unsern Unterschriften diesen 23.
Jetruar A. D. 1863.

6 Harles Keck,
H. B. Pearson,
D. I. Martin.

März 4, 1863. nq3m

Zu verkaufen,
ein zuin ZheU gebrauchter aber noch guter Vier-
Gäul« - Wagen, m i t B a d d p, ein-
gerichtet um auf dem Wagen und auch hinten an
demselben zu sperren?ebenfalls ein n e u e r Jen-
ny Lind Spazier-Wage». Die Bedingungen sindbillig. Man melre sich bei.

Gehman und Schönly.
Hosensack, Februar 4. nqbv

Kirch - Einweihung.
Samstags und Sonntags, den 2lsten und 22sten

März nächstens, soll die Lt. Johannis Kirche in
Nieder Towamensing, Carbon Caunty, feierlichst
dem Dienste de« Allmächtigen geiveiht werden, bei
welcher Gelegenheit verschiedene fremde Prediger
Gottesdienst halten werten Vormittags und Nach-
mittag«. Das Publikum ist achtungsvoll einge-
laden beizuwohnen.

Die Baumeister.
März 4, 1863. -3w

Geld wird verlangt!
Alle Diejenigen welche noch in den Rechnung«-

Büchern, von E. W. T r « r 1 « r, und Comp.,
Bauholz-Händler in der Stadt Allentaun, schul-
dig sind, irerden hierdurch aufgefordert ohne Zeit-
Verlust bei E. W.Trexler in besagter Stadt anzu-
rufen und Nichtigkeit zu machen. ?Solche di,
diese freundliche Nachricht unberücksichtigt lassen
iverden sich es selbst zu verdanken haben, wenn si,
Unkosten bekommen.

E. W. Trerler, und Comp.
Februar 18,1863. nq3»

Wm. S. Marx- E M Run«

Marr und Runk
Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

-Gesetzen,
Zu ?illentau», Penns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, fiir das
Praeticiren der Gesetzen.

Kollektionen und andere gesetzliche Geschäfte
in den Caunties Lechs, Northampton, Carbon
Brks, Bucks, u. f. w., werten pünktlich besorgt

December 5. nqbi

Fenster-Curtaino.
Socbcn eihalten eine sehr schöne und wohlfeil«

Auswahl Fenster-Pspieren, und billig zu verkau-
fei» bei Avil, und Hagciibnch.

Februar 11, 1863

stolins)! Iwre,


